
17. 6.78 Ries (K. Frank)
22. 7.78 Landkreis Augsburg 

(U. Lohrmann)
8.10.78 Rottachberg -  Helvetische Kreide 

(Herr Scholz sen. und jun. -  
K. Frank)

26. 5.79 Sandgruben am Ulrichsberg und 
im Erlau (K. Frank)

24. 6.79 Kressenberg -  Schöneck -  Adl- 
holzen (L. Wagner)

28. 7.79 Lechschotter am Hochablaß 
(U. Lohrmann)

In diesen Berichtszeitraum fielen also drei 
besondere Ereignisse, die an anderer Stelle

Ungarn-Exkursion
(Kurzbericht)

Naturschutzgebiete in Ungarn waren vom
27. April bis 6. Mai 1979 Ziele einer Exkur
sion unserer vogelkundlichen Arbeitsge
meinschaft in Zusammenarbeit mit der 
Augsburger Volkshochschule. Die wissen
schaftliche Leitung hatte Herr Prof. Dr. 
Steinbacher übernommen. Dank seiner 
sorgfältigen Planung und Vorbereitung der 
Reise konnte den 37 Teilnehmern Ungarns 
ganze landschaftliche Vielfalt vorgestellt 
werden.

Vom Grenzübergang Nickelsdorf aus ging 
die Fahrt zum Velencer-See und zur Süd
spitze des Balaton (auch das „Ungarische 
Meer” genannt), dann hinein in die „Gro
ße Tiefebene” bis an die Theiß bei Szeged, 
von dort aus zu einem mehrtägigen Auf
enthalt nach Debrecen mit Fahrten in die 
unendliche Weite der Puszta des National
parks „Hortobägy” Von ganz anderem 
Reiz war die Strecke von Debrecen nach 
Budapest, über Eger (Erlau) mit Sicht auf 
das „Bükk-Gebirge” und die Fahrt durch 
das wildromantische „Mätra-Bergland” 
Und in all diesen abwechslungsreichen 
Landschaften findet man Natur- und Vo

Stelle noch ausführliche Erwähnung fin
den mögen:
Gründung von Fachgruppen, um dem Be
dürfnis nach intensiverer Beschäftigung 
mit der Materie Rechnung zu tragen -  
Einrichtung und Bezug von Arbeitsräumen 
in der Peutingerstraße (Spalt-, Säge- und 
Schleifmaschinen stehen zum Gebrauch 
für die Mitglieder bereit) -  
Aufbau einer Ausstellung im Naturwissen
schaftlichen Museum.
Allen aktiven -  aber auch den,, stillen" Mit
arbeitern sei herzlich gedankt!

Karl Frank

gelschutzgebiete, deren Unberührtheit das 
Gesetz hütet. Einige für Ornithologen be
sonders interessante Reservate haben wir 
besucht und erhielten dort jeweils durch 
die zuständigen wissenschaftlichen Be
treuer gezielte Führungen.
So konnten wir insgesamt 122 Vogelarten 
beobachten; die große Brutkolonie der Kor- 
morane am Kis-Balaton, die Brachschwalbe 
sowie die Brutkolonien der Nachtreiher, 
Rotfußfalken, Löffler und der auf Bäumen 
horstenden Weißstörche in der Hortobägy- 
Puszta seien besonders erwähnt. 
Großtrappen sahen wir dann noch zum 
krönenden Abschluß auf der Heimreise im 
„Hansäg” im Burgenland.
Zur Behebung aller evtl. Sprachschwierig- 
keiten hatten wir für die Zeit unseres Auf
enthalts in Ungarn eine Dolmetscherin „an 
Bord” Betreuung, Unterkunft und Ver
pflegung können nur gelobt werden. Der 
Wettergott meinte es recht gut mit uns, von 
wenigen Ausnahmen abgesehen.
Ungarn hätte für Ornithologen noch viel zu 
bieten und wäre sicher weitere Reisen wert!

Josef Rothenberger
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